
Für mehr Grün vor der Haustür
Der Landschaftspflegeverband betreibt einige Projekte zur Renaturierung

Vilsbiburg. (ak/rob) Seit der
Gründung im Jahr 2015 hat der
Landschaftspflegeverband (LPV)
schon einige Projekte zur Renatu-
rierung ins Leben gerufen. So legte
der LPV beispielsweise zahlreiche
Streuobstwiesen an oder lockerte
Kiesbänke in der Vils auf, um ge-
fährdeten Fischarten wieder Laich-
plätze zu schaffen.
Demnächst beginnt das nächste

große Projekt, berichtet Geschäfts-
führer Tobias Lermer. Der Land-
schaftspflegeverband sei kurz da-
vor, das Hargardinger Hangquellen-
moor, das zwischen Bonbruck und
Egglkofen liegt, zu kaufen. Bisher
wurde dort Fischzucht betrieben,
nun wird ein „dauerhaft sicheres
Biotop“ errichtet, wie Lermer sagt.
Im gesamten Landkreis kümmert

sich der LPV um Flächen sowohl
von Gemeinden als auch von Land-
wirten und Privatpersonen in einer
Mitgliedsgemeinde genauso wie um
eigene Flächen und renaturiert die-

se. Außerdem hat er zahlreiche au-
tochthone (einheimische) Blühwie-
sen angelegt. Dabei übernimmt der
LPV den kompletten Arbeitsauf-
wand, von der Aussaat bis zur Pfle-

ge. Letztere sei dabei sehr wichtig,
denn wenn man das nicht mache,
vergrasen und verbuschen die Flä-
chen wieder und werden langfristig
zu einem Wald.

Streuobstwiesen, wie hier im Vilsbiburger Ortsteil Haarbach, legt der Land-
schaftspflegeverband regelmäßig an. Foto: Siegfried Rüdenauer


